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Reisetermin:
30. September bis 8. Oktober 2025 / 9 Tage

Meteora-Klöster, Götterberg Olymp, Königsgräber Vergina,
Thessaloniki, Philippi, Kavala und Mönchsrepublik Athos

majestätischer und malerischer Norden
Griechenlands

Antike Stätten, imposante Klöster und traumhafte Strände

4-Sterne-„Lagomandra 

Beach Hotel“ auf der 

Halbinsel Sithonia

von Chalkidiki

Persönliche Beratung und Buchung durch Ihre 
Reiseexpertin Petra Meyer, Tel. 0171 7463530



Tiefblaues Meer, Sirtaki und gutes Essen – aber auch Ruinen, die versunkene Zivilisationen hinterlassen haben, sowie klassische Stätten, die uns zu den 
Wurzeln der abendländischen Kultur führen – all dies kommt einem Reisenden in Verbindung mit Griechenland in den Sinn. Doch Griechenland hat weit 
mehr zu bieten und kann sich in Bezug auf Naturschönheit und Kultur durchaus mit den meisten exotischen Zielen messen. Gerade das – im Vergleich zu 
den Inseln – weniger bekannte Festland Nordgriechenlands bietet seinen Besuchern erstaunliche Vielfalt. Gehen Sie mit uns auf Entdeckungstour! Dabei 
erleben Sie Hellas so ursprünglich und unverfälscht, wie es kaum ein Besucher kennt. Außer den kulturellen und historischen Höhepunkten stehen das 
Naturerlebnis und der Kontakt zu den Einheimischen bei unserer Reise im Vordergrund. Die Griechen gewähren uns ihre Gastfreundschaft und lassen 
uns zusammen mit ihnen an vielen Aktivitäten teilnehmen. Geschichtsträchtige Stätten erster Güte bietet Makedonien mit seiner (Kultur-)Hauptstadt 
Thessaloniki, den spektakulären Ausgrabungen von Vergina mit den Grabbeigaben Philipp II., den atemberaubenden „schwebenden“ Meteora-Klöstern 
(UNESCO-Weltkulturerbe) und die auf der Welt ebenfalls einzigartigen Klöster der Mönchsrepublik Athos. „Auf den Spuren des Apostels Paulus“ wandeln 
wir in einzigartigen archäologischen Stätten und UNESCO-Weltkulturerbe Philippi und Kavala. Nichts weniger als der Olymp steht des Weiteren auf unse-
rem Programm, das knapp 3.000 m hohe Bergmassiv, das nicht nur für Homer als Sitz der Götter galt und unser abendländisches Weltbild bis heute prägt. 

Perfekter Ausgangspunkt für unsere Exkursionen ist das 4-Sterne- „Lagomandra Beach Hotel“ auf der Halbinsel Sithonia. Der mittlere „Finger“ Chalki-
dikis ist 50 km lang und bis zu 30 km breit, dünn besiedelt, wild und ursprünglich. Das Hinterland wird von einem Gebirgszug dominiert, dessen höchster 
Gipfel der 808 m hohe Itamos ist. Die Hauptattraktion sind jedoch die Strände, die nach jeder Straßenkurve spektakulär aufblitzen und den Blick auf das 
azurblaue, kristallklare Meer frei geben.

eindrucksvolle Fresken und Ikonen des 16. Jhs., der wichtigsten Periode der 
byzantinischen Kunst, bewundern können. In Kalambaka, am Fuße der ko-
lossalen Meteora-Klöster, genießen wir unser gemeinsames Mittagessen in 
der typisch griechischen Taverne „Meteora“. Das von der Familie Gertsou 
seit 100 Jahren familiär geführte Restaurant bietet köstliche, traditionelle 
Griechische Küche in authentischer Atmosphäre. Hier kocht die äußerst 
rüstige Oma selbst noch mit. Der Gast geht einfach in die offene Küche und 
sucht sich sein Essen aus mehreren großen Töpfen aus, Das Restaurant ist 
im rustikalen Stil eingerichtet. Bei schönem Wetter lassen wir uns die lecker 
zubereiteten Speisen auf der Terrasse unter einem riesigen, Schatten spen-
denden Baum munden. Danach Weiterfahrt zum Olymp, mit 2.917 m höchs-
ter Berg Griechenlands. Er gilt in der griechischen Mythologie als Wohnsitz 
der Götter, einschließlich Zeus und Hera. Dieser majestätische Ort symboli-
siert Macht, Unsterblichkeit und das Zusammenspiel zwischen Mensch und 
Gott. Der Olymp ist nicht nur ein geografisches, sondern auch ein kulturelles 
Symbol und spielt eine zentrale Rolle in vielen Mythen, Kunstwerken und 
Literatur der Antike. Spaziergang und Zeit für einen Kaffee am Fuße des 
Götterberges in Litochoro, bevor wir unsere Fahrt nach Chalkidiki antre-
ten. Am Abend erreichen wir unser 4-Sterne-Hotel „Lagomandra Beach“ 
auf der Halbinsel Sithonia. Check-in und Abendessen in unserem Hotel. 

3. Tag, Donnerstag, 02.10.2025: Sithonia-Rundfahrt: Bauernmarkt
in Neos Marmaras – Porto Koufo – Sarti – Imkerbesuch in Nikiti
Wir entdecken das „versteckte Paradies“ Griechenlands. Die einzigartige 
Sithonia-Halbinsel erwartet uns. An der Küste entlang fahrend bewundern 
wir die farbenprächtige Natur, alle Schattierungen von grün und blau. Der 

„Park der Chalkidiki“, die Sithonia, ist der hügeligste und gleichzeitig auch der 
abwechslungsreichste der drei „Finger“ Chalkidikis. Lange weite Sandstrände 
wechseln sich mit verträumten Buchten ab. Pinienbäume, die sich hinge-
bungsvoll dem Meer zuneigen. Dazwischen versteckte typische Dörfer, Zie-
genherden, die vorbeispazieren, wilde Abgründe und sanfte Blumenmeere. 
Eine unendliche Pracht an Flora und Fauna. Der Küstenort Neos Marmaras, 

Unser Reise-Programm:
1. Tag, Dienstag, 30.09.2025:
Anreise – Thessaloniki – Königsgräber Vergina – Kalambaka
Direktflug von Stuttgart nach Thessaloniki. In Begleitung unserer deutsch-
sprachigen Reiseleitung Fahrt nach Vergina, Heimat der makedonischen 
Könige. Von hier zog vor mehr als zweitausend Jahren Alexander der Große 
aus, ein Weltreich zu erobern. In der königlichen Sommerresidenz von Ver-
gina wurde Alexander‘s Vater Philip II. ermordet. Erst 1977 entdeckte man 
sein Grab sowie weitere Gräber der königlichen Familie. Nach jahrzehn-
telangen Ausgrabungen gestaltete man ein faszinierendes unterirdisches 
Museum mit den originalgetreu rekonstruierten Grabkammern, vielen 
kostbaren Grabbeigaben sowie den goldenen Schreinen für die Gebeine von 
König und Königin, eines der schönsten und außergewöhnlichsten Museen 
der Welt. Nach so viel Kulturgeschichte kommt unser gemeinsames Mittag-
essen gerade passend! Gegenüber der archäologischen Stätte kehren wir in 
der Taverne „Filippion“ zum typisch griechischen, frisch zubereiteten Mit-
tagstisch ein. Gestärkt setzen wir dann unsere Fahrt durch die Bergwelt nach 
Kalambaka fort zu unserem 4-Sterne-„Grand Hotel Meteora“ am Fuße der 
Meteora-Klöster gelegen. Abendessen im Hotel.

2. Tag, Mittwoch, 01.10.2025: Meteora-Klöster – Olymp –
Lagomandra auf der Chalkidiki-Halbinsel Sithonia
Am Vormittag besuchen wir Meteora, einen atemberaubenden Ort. Wie von 
Götterhand in die Landschaft gesetzt, ragen die Meteorafelsen senkrecht 
aus der Thessalonischen Ebene. Hier errichteten fromme Mönche vor Jahr-
tausenden – in mühevoller Arbeit binnen drei Jahrhunderten – auf einer Höhe 
von bis zu 600 m auf den bizarren Sandsteinfelsen diese majestätischen Klös-
ter, um Gott nahe zu sein. Schon der erste Anblick ihrer zeitlosen Klöster von 
unschätzbarem historischem und religiösem Wert lässt einen ehrfürchtig 
staunen – eine atemberaubende Kulisse zwischen „Himmel und Erde schwe-
bend“. In zwei der Klöster, „Agia Triada“ und „Agios Stefanos“, werden wir 

Griechenlands majestätischer und malerischer Norden
Meteora-Klöster, Götterberg Olymp, Königsgräber Vergina, Thessaloniki, Philippi, Kavala und Mönchsrepublik Athos
Reisetermin: 30. September bis 8. Oktober 2025 / 9 Tage

Antike Stätten, imposante Klöster und traumhafte Strände



am Hang erbaut und mit einem wunderschönen Hafen, lädt zum Bummeln 
ein. Und das Beste: Heute ist Bauernmarkt – und den verpassen wir nicht. 
Alles, was ein griechischer Haushalt braucht – oder auch nicht, wird dort 
angepriesen. Das Hauptaugenmerk liegt jedoch auf kulinarischen Köstlich-
keiten wie Honig, Olivenöl, Fleisch und frischen Fisch. Ein Bummel durch das 
rege Markttreiben und anschließend ein Kaffee bringen uns unter die Leute. 
Kontrast dazu das “Geisterdorf“ Parthenonas , gerade mal 5 km von Neos 
Marmaras entfernt. Hier warten charmante, halb-zerfallene Häuser und eine 
atemberaubende Panorama-Aussicht in Richtung Westküste der Halbinsel 
auf die Besucher. Bei Porto Koufo, dem größten Naturhafen Griechenlands, 
können wir den Fischern zuschauen. Hier kehren wir zum traditionellen 
Meze-Mittagessen in der Fischtaverne „Porto Marina“ ein. In dem alten 
Dorf Sarti haben wir anschließend die Möglichkeit zu einem Spaziergang am 
3 km langen Sandstrand. Ausgeruht fahren wir auf der Ostseite der Sithonia 
hinauf nach Nikiti, wo wir einen Imker besuchen und wertvollen köstlichen 
Honig kosten, bevor wir zum Abendessen in unser Hotel zurück fahren.

4. Tag, Freitag, 03.10.2025:
„Auf den Spuren des Apostels Paulus“: Philippi – Kavala
Durch das landschaftlich reizvolle Makedonien fahren wir Richtung Nord-
osten zur antiken makedonischen Stadt Philippi, deren frühchristliche 
Bauwerke weltweit zu den besterhaltenen Baudenkmälern dieser Art aus 
der betreffenden historischen Epoche zählen. Die einzigartige archäo-
logische Stätte ist UNESCO-Weltkulturerbe. Hier gründete Paulus die 
erste europäische christliche Gemeinde. Wir besichtigen die Stelle, wo die 
Purpurhändlerin Lydia als erste Christin Europas getauft wurde, und das 
Gefängnis, wo Paulus inhaftiert war, ferner die gut erhaltenen Überreste 
der Stadt, wie die berühmte römische Agora, die Akropolis und zwei früh-
christliche Basiliken. Im wieder aufgebauten Theater finden im Sommer 
Aufführungen antiker Dramen statt. Thematisch befassen wir uns mit dem 
Inhalt und der Datierung des Philipperbriefes. Im Stadtzentrum erwarten 
uns spannende Hintergründe zu Philippi und seinem Bürgertum. Von hier 
folgen wir der antiken Via Egnatia, der Verbindungsstraße zwischen Rom 
und dem Alten Orient, bis nach Kavala, dem biblischen Neapolis. In diesem 
malerischen Hafenstädtchen betrat Paulus zum ersten Mal europäisches 
Festland. In der Handelsmetropole am Fuß des Simvolo-Berges finden wir 
ein harmonisches Nebeneinander von Gegenwart und Vergangenheit: im 
Westteil große Plätze, Hochhäuser und Geschäftszentren, in der Altstadt, 
dem Panagia-Viertel, Häuser im traditionellen Stil, blühende Vorgärten, enge 
Pflastergassen und unten am Hafen bunte Fischerboote, die im ruhigen Was-
ser dümpeln. Sehenswert ist die eindrucksvolle Stadtmauer, das mittelalter-
liche Kastell (Kastro), das Aquädukt, die “Kamares” – im 16. Jh. angelegt von 
Sultan Süleyman dem Prächtigen, das Haus von Mehmet Ali aus dem 18. Jh. 
und das Imaret, ein türkisches Bauwerk wie aus tausendundeiner Nacht. 
Rechtzeitig zum geeinsamen Abendessen sind wir zurück in unserem Hotel.

5. Tag, Samstag, 04.10.2025: Erholung – Tag zur freien Verfügung
Frühstück und Abendessen im Hotel. Tagsüber können wir uns in der groß-
zügigen Hotelanlage entspannen oder am wunderschönen Strand von Lago-
mandra – bekannt für sein klares, kristallblaues Wasser und seine sandigen 
Ufer. Eines der natürlichen Merkmale ist die Fülle an Kiefern / Pinien, die 
reichlich natürlichen Schatten für die Strandbesucher bieten. Dies macht 
ihn zu einem idealen Ort, um den ganzen Tag dort zu verbringen. Für den 
Durst oder Hunger zwischendurch bietet sich auch ein Strandrestaurant an.

6. Tag, Sonntag, 05.10.2025:
Schifffahrt Mönchsrepublik Berg Athos – Ouranoupolis
Nach einer wunderschönen Busfahrt zum östlichsten „Finger“ der Chalki
diki Ouranoupolis, wo unser Schiff wartet, heißt es Leinen los Richtung 
Osten. Wir erreichen die ersten Klöster und Skiten im Süden der Athos-
Halbinsel. Entlang der Küste sehen wir von unserem Schiff die burgartigen 
imposanten Gebäude dieser einzigartigen autonomen Mönchsrepublik 

Berg Athos. Bereits im 11. Jh. n. Chr. hieß das gesamte Gebiet „Heiliges Land”, 
und so ist es bis heute geblieben. In den 20 Klöstern und zahlreichen Einsie-
deleien leben noch ca. 1.700 orthodoxe Mönche nach den religiösen Regeln 
der byzantinischen Zeit, die bis heute keinerlei weibliche Wesen in ihrer Nähe 
dulden, gleich ob Mensch oder Tier. In Ouranoupolis, direkt an der Grenze 
zur Mönchsrepublik, können wir alle, Männer und Frauen, gemütlich zu 
Mittag essen und kehren dazu in der typischen Fischtaverne „Lemoniadis“, 
direkt am Meer gelegen, ein. Beim Spaziergang durch das idyllische Dorf 
bezaubert das Hafenstädtchen mit seiner reichen Geschichte. Der Name 

„Ouranoupolis“ bedeutet „Stadt des Himmels“ und spiegelt die spirituelle 
Bedeutung des Ortes wider. Geschichtlich gesehen war das Städtchen seit 
der Antike ein wichtiger Ort. Ursprünglich als Siedlung von Mönchen und 
Fischern gegründet, entwickelte sich das Dorf im Laufe der Jahrhunderte 
zu einem bedeutenden Pilgerzentrum. Die Nähe zum Berg Athos, einem 
der wichtigsten Zentren der orthodoxen Mönchskultur, zieht jährlich Tau-
sende von Pilgern an. Am Nachmittag Rückfahrt und Abendessen im Hotel.

7. Tag, Montag, 06.10.2025: Thessaloniki
Nach dem Frühstück fahren wir nach Thessaloniki, Kulturhauptstadt 
1997, in der Beuge des Thermaischen Golfs gelegen. Die 2.300 Jahre alte 
und trotzdem äußerst lebendige und kosmopolitische Hafen-Metropole 
des griechischen Nordens lädt uns ein, sie zu erkunden. Während unserer 
Stadtrundfahrt durch die zweitgrößte Stadt Griechenlands sehen wir das 
Wahrzeichen Thessalonikis, den Weißen Turm, den Galerius-Triumphbogen 
„Kamara“ und besuchen die Basilika des Heiligen Dimitrios mit ihren wun-
derschönen Fresken und Mosaiken. In der Oberstadt, der malerischen Alt-
stadt, genießen wir von der Zitadelle die herrliche Aussicht. Anschließend 
schlendern wir entlang der byzantinischen Stadtmauer mit ihren Bastionen 
hinunter ins Stadtzentrum und werden den Kern der City und seine Markt-
hallen ergründen. Das bunte Leben spielt sich hier zwischen Fisch, Fleisch, 
Obst, Körben, Blumen, Kaffeeständen und vielem mehr ab. Nach dem 
Marktbesuch haben wir Freizeit zu einem individuellen Bummel durch die 
modernen und luxuriösen Einkaufsstraßen. Außerdem locken Tavernen mit 
makedonischen Spezialitäten, Ouzeri, Cafés und Pastisserien, die ihre Ti-
sche und Stühle auf Gehsteige und Plätze gerückt haben, zur Einkehr. Nach 
einem Spaziergang auf der breiten Uferpromenade „Leoforos Nikis“, der 
Flaniermeile der Stadt, verlassen wir Thessaloniki. Auf der Rückfahrt zum 
Hotel besuchen wir die Weinblätter-Verarbeitung von Frau Marianna, ein 
Kleinbetrieb, wo mit viel Liebe gefüllte Weinblätter und viele andere Spezi-
alitäten gefertigt werden, die wir probieren werden. Zum Abendessen sind 
wir zurück im Hotel. 

8. Tag, Dienstag, 07.10.2025: „Land und Leute“: Kloster des
Hl. Arsenios – Weinprobe in Arnea – Abschlussessen in Agios Prodromos
Griechenland pur erleben wir heute nochmals besonders intensiv bei un-
serem „Land und Leute“-Tagesausflug. Aber was wäre das Land und seine 
Menschen ohne den Segen? In Psakoudia besuchen wir das Kloster des 
Heiligen Arsenios, wo wir in das Leben der Mönche und die Geschichte der 
Orthodoxie eingeweiht werden. Das wunderbare griechisch-orthodoxe Män-
nerkloster, in dem 15 Mönche mit ihrem Abt leben, bietet eine unglaubliche 
Aussicht auf den Toroneischen Golf und die Halbinsel Kassandra. Die Fres-
ken der Klosterkirche wurden teilweise von den Klosterbrüdern, die uns beein-
druckend freundlich begegnen, selbst gemalt. Von den Bergen von Vatopedi 
geht es weiter zum überaus beschaulichen und idyllischen Bergdorf Arnea. 
Der Ort ist nicht nur für seine bunten Herrenhäuser aus dem 18. und 19. Jh. 
bekannt, sondern auch für seinen hervorragenden Wein. Wir besuchen das 
Bio-Weingut „Livadiotis“, in dem seit 1978 auf 11 ha biologischer Weinanbau 
betrieben wird. Nach einem Spaziergang durch die Weinberge und einer 



Unser Reisepreis, unsere Leistungen:

 � Linienflug mit Eurowings nonstop von Stuttgart nach Thessaloniki 
und zurück; inkl. sämtlicher aktueller Abgaben, Steuern, 
Landegebühren und 23 kg Freigepäck 

 � 1 x Übernachtung mit Frühstück im 4-Sterne-„Grand Hotel
Meteora“ in Kalambaka; Hotelbeschreibung siehe links 

 � 7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel der
gehobenen Mittelklasse „Lagomandra Beach Hotel“ auf der 
Halbinsel Sithonia von Chalkidiki; Hotelbeschreibung siehe links 

  1 x Abendessen im „Grand Hotel Meteora“ 
  7 x Buffet-Abendessen im „Lagomandra Beach Hotel“ 
  Mittagessen in der Taverne „Filippion“ in Vergina
  Mittagessen im Restaurant „Meteora“ in Kalambaka 
 � Mittagessen (diverse griechische Vorspeisen) in der Taverne

„Porto Marina“ in Porto Kuofo 
 � Mittagessen in der Fischtaverne „Lemoniadis“ in Ouranoupolis 
  Snack im Weinblätterbetrieb „Bei Marianna“ 
 � Abschluss-Mittagessen inkl. Wasser und Wein in der Taverne

„Miltiadis“ in Agios Prodromos 
  Weinprobe und Keller-Führung im Bio-Weingut „Livadiotis“ in Arnea
 � Sämtliche Transfers und Ausflüge im komfortablen Reisebus

inkl. aller Eintritte lt. Programm:
  Königsgräber von Vergina
  Meteora-Klöster und Götterberg Olymp 
 � Sithonia-Rundfahrt mit Bauernmarkt in Neos Marmaras

und Imkerbesuch in Nikiti
  Ausflug „Auf den Spuren des Apostel Paulus“ – Philippi & Kavala
  Schifffahrt zur Mönchsrepublik Athos 
  Stadtrundfahrt und Besichtigungen in Thessaloniki 
  Ausflug „Land und Leute“ mit Kloster des Heiligen Arsenios

  Professionelle, deutschsprachige Reiseführer bei den Ausflügen
  Persönliche und umsichtige TTS-Reisebetreuung 

2.275,- EUR  pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmer-Zuschlag: 358,- EUR

Voraussichtliche Flugzeiten (jeweils Ortszeit):
30.09.2025    06:45 Uhr Stuttgart    10:00 Uhr Thessaloniki
08.10.2025    10:45 Uhr Thessaloniki    12:00 Uhr Stuttgart

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen
Flugplan / Zeiten / Programmänderungen vorbehalten

Führung durch die Kellerei, in welcher auch der traditionelle „Tsipouro“ pro-
duziert wird, werden wir bei einer Weinprobe die ausgezeichneten Spitzen-
weine, für welche die Familie Livadiotis weltweit viele Auszeichnungen erhielt, 
kosten. Von dort fahren wir zu unserem Abschlussessen ins bergige Hinterland 
zur traditionellen und über die Landesgrenzen hinaus bekannten Taverne 

„Miltiadis“ im Bergdorf Agios Prodromos, das als „Souvlaki-Hauptstadt“ 
gilt. Wir genießen nochmals echt griechische Kost, u. a. mit hervorragenden 
Souvlaki & Wein, bevor wir zurück zu unserem Hotel fahren. Am Abend tref-
fen wir uns zu unserem letzten gemeinsamen Abendessen im Hotelrestaurant.

9. Tag, Mittwoch, 08.10.2025: Rückreise
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet im Hotel Transfer zum Flughafen 
Thessaloniki zum Rückflug nach Stuttgart am Vormittag.

Änderungen des Reiseverlaufs sowie der angegebenen Restaurants aus organisa
torischen Gründen bleiben vorbehalten.

Hotelbeschreibungen:
30.09. – 01.10.2025: „Grand Hotel Meteora“ in Kalambaka
Unser 2015 erbautes 4-Sterne-Hotel liegt am Stadtrand von Kalambaka 
mit Blick auf die herrlichen ewigen Felsen von Meteora. Zu den Annehmlich
keiten des Hotels gehören der 24-Stunden-Rezeptionservice und kostenlose 
WLAN-Internetverbindung im gesamten Hotel. Eine Sonnenterrasse, Patio, 
Fitnesscenter und eine Bar sind weitere Hoteleinrichtungen. Im Restaurant 
lassen wir uns von der mediterranen Küche verwöhnen. Die geräumigen 
Zimmer sind mit klassischen Holzmöbeln ausgestattet und bieten Klimaan-
lage, Safe, Telefon, Schreibtisch, Kühlschrank, Kabelfernseher, Badezimmer 
mit Badewanne, WC, Pflegeprodukten und Haartrockner sowie Balkon oder 
Terrasse, teilweise mit Blick auf Meteora. 

01.10. – 08.10.2025: „Lagomandra Beach Hotel“ auf Sithonia 
Unser 4-Sterne-Hotel liegt ruhig und in traumhafter Umgebung auf der 
Halbinsel Sithonia von Chalkidiki. Zum Küstendorf Neos Marmaras mit ty-
pisch griechischen Tavernen, netten Bars und Restaurants sind es ca. 6 km. 
Eine Bushaltestelle befindet sich direkt vor dem Hotel; Fahrtdauer ca. 10 Mi-
nuten. Der wunderschöne, ca. 400 m breite Strand von Lagomandra, der mit 
der Blauen Flagge ausgezeichnet wurde, ist in 200 m Entfernung über eine 
Fußgängerbrücke zu erreichen. Strandbar, Liegen und Schirme am Strand 
gegen Gebühr. Von der großzügigen, gut geführten Ferienanlage der geho-
benen Mittelklasse genießen Sie einen malerischen Ausblick auf den Golf 
von Toronaios. In der Gartenanlage mit kostenlosen Liegen befindet sich 
ein Süßwasserpool und eine Poolbar. Frühstück und Abendessen im Hotel-
restaurant „Elia“ als Buffet. Der Wellnessbereich „Elixir-Spa“ bietet Saunen 
und gegen Gebühr Massagen sowie Schönheitsbehandlungen. Kostenloser 
Fitnessraum. Internet WLAN / WiFi in der gesamten Hotelanlage ohne Ge-
bühr. Die insgesamt 120 Hotelzimmer sind auf sechs 3-stöckige Gebäude 
verteilt. Die ansprechend eingerichteten und kürzlich renovierten 20  qm 
großen Deluxe-Doppelzimmer verfügen über Klimaanlage, Safe, Telefon, 
Sat-TV, Wireless Internetverbindung, Kühlschrank, Sofa, Bad mit Dusche, WC, 
Haartrockner sowie Balkon oder Veranda mit Blick auf den grünen Garten.

Die Einzelzimmer im „Lagomandra Beach Hotel“ sind Doppelzimmer zur 
Alleinnutzung.

Auf Anfrage buchbar im „Lagomandra Beach Hotel“ (vorbehaltlich Verfüg-
barkeit und nur für 2er-Belegung möglich): 28 – 32 qm große Juniorsuiten mit 
Meerblick; Aufpreis pro Person für 7 Übernachtungen = 119,- EUR.

Extrakosten: Die griechische Übernachtung- und Klimasteuer ist zahlbar vor Ort im 
Hotel. Sie beträgt: 15,- EUR im „Grand Hotel Meteora“ und 10,- EUR im „Lagomandra 
Beach Hotel“ pro Zimmer / Nacht (Stand Januar 2025). 

Persönl iche B eratung und Buchung:

Württembergstr. 317, 70327 Stuttgart, Service-Tel. 0171 7463530
petra.meyer @ trautner-touristik.de, www.trautner-touristik.de
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